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Die wichtigsten Neuerungen der Version 2013 

Die ABACUS-Version 2013 ist die erste,  
die vollständig serverbasiert ist und nur noch 
Java-Servercode und Java Ultra-Light-Clients als 
Benutzer oberflächen beinhaltet. Ausnahmen sind 
systemnahe, in C++ geschriebene Datenbanken-
an bin dungen und der AbaReport serverseitig.  
Mit der vorliegenden Fassung wird somit kein 
älterer Programmcode mehr mitgeliefert, was  
die Installation der Software in der so genannten 
"Classic-Variante" ausschliesst. So sind etwa ins-
besondere die Auftragsbearbeitungs software und 
AbaReport in der Version 2013 nur noch in der 
modernen Ultra-Light-Client Variante verfügbar. 

Programmübergreifende 
Neuerungen

Technik

• Unterstützung von Windows 8 
und Windows Server 2012

• Nur noch eine ABACUS   
Installations­DVD für alle unter ­
stützten Betriebssysteme 

• Verwaltung von Drucker gruppen

AbaVision

• AbaVision­Formeln wie zum 
Beispiel AbaFibuBerechnen  
wiederverwendbar  

• Gemeinden/Städte: 
Kontenrahmen HRM2 vollum­
fänglich unterstützt

• Deutschland: 
 ­  Berichtigte Umsatz steuer ­ 

 voranmeldung mittels ELSTER
 ­  E­Bilanz für Konto­Mapping  

 und Einreichung (ab Sommer  
 2013) 

Debitorenbuchhaltung

• Vereinheitlichung der Buchungs­
maske in der Debitoren­ und 
Kreditorensoftware

• Anpassbares Layout des ESR­
Journals

• Neues Programm "Zahlungsavis" 
für die Option Auszahlung

• Sammelmahnung optional pro 
Geschäftsbereich möglich

• Unternehmens­ID zentral im 
Adressstamm geführt

• Debitor für Auszahlung sperrbar

AbaView

• Ablösung des Report Writers 
AbaView durch das Nachfolge­
programm AbaReport, da 
AbaView ab der Version 2013 
nicht mehr verfügbar

Applikatorische  
Neuerun gen

Finanzbuchhaltung

• Erweiterte Budgetierung als 
Web­Applikation verfügbar

• Budget­Import und Saldo­
Export mit AbaConnect 

• Elektronischer Kontoauszug 
(MT940) aus Electronic Banking 
erstellt direkt Buchungen in 
Finanzbuchhaltung

• MWST­Abrechnung inkl. auslän­
dische Umsätze auf CH­Abrech­
nung möglich
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• "Buchen erlaubt ab" und 
"Buchen erlaubt bis" auf Stufe 
Unternehmung definierbar

• Mahnabstand pro Mahnstufe 
definierbar

• Überspringbare Mahnstufen 

Kreditorenbuchhaltung

• Vereinheitlichung der Buchungs­
maske in der Kreditoren­ und 
Debitorensoftware 

• Zusätzliche Selektion der Fir ­
men zahlstelle in der Disposition

• Unternehmens­ID zentral im 
Adressstamm geführt

• Im Lieferanteninfor mations ­ 
sys tem Selektion des Unterneh­
mens möglich

• "Buchen erlaubt ab" und 
"Buchen erlaubt bis" auf Stufe 
Unternehmung definierbar

• Fakturen direkt mit Bestellungen 
aus dem Einkaufsmodul der 
Auf  tragsbearbeitung verknüpf­
bar

Lohnbuchhaltung/HR

• Neues Gestaltungselement, um 
gleiche Ansätze bei Vorerfas sun­
gen in der Lohnabrechnung zu 
verdichten

• Ausgabe der Lohnabrechnungen 
in einer anderen Sprache (defi­
niert im Programm 521), unab­
hängig von der Mitarbeiter­
sprache

• Zusatzinformationen auf dem 
Lohnausweis ausgeben, u.a. die 
Mitarbeiternummer

• Lohnausweis in Fremdwäh run­
gen aufbereiten

• Bezugsgrössen (Kontobewe gun­
gen, Kontensaldo und Zinssatz)

 zu den Lohnarten für HR­Konten
• Optimierung der Rundungen 

von Fremdwährungen
• Geschäftsbereichübergreifendes 

Buchen im Personalstamm

Anlagenbuchhaltung

• Geschäftsbereichübergreifende 
Buchungen bei Abschreibungs­
läufen

• Mit Planungsläufen Abschrei bun­
gen simulieren

• Teilabgänge als Betrag und nicht 
nur prozentual

• Optimierte Schnellerfassung von 
Anlagen 

• Anlagespiegel bezüglich Forma­
tierung an Bilanzprogramme  
an  geglichen

• Import­Möglichkeit bei zeitach­
senabhängigen Daten erweitert

Auftragsbearbeitung

• Nur noch in der Ultra­Light­
Client­Fassung verfügbar

• Eingabemasken neu gestaltet
• RTF­Editor löst bestehenden 

HTML­Editor zur Texteingabe ab
• Such­Funktion mit Multischlüs­

seln auch bei der Tabellen­ 
Erfas sung verfügbar 

• Maskendesignobjekte Beleg­, 
Kunden­ und Adressdossier  
verfügbar

• Prozessschritt "Teilfakturen 
über  nehmen" in Ablaufsteu e­ 
r ung

• Kassenlösung mit Buttons für 
Touchscreens und Submasken

• Aboverwaltung

• Excel­Export von MIS­Daten
• Einkaufsbestellungen einzeln 

oder als Sammelbestellungen 
mit Kreditorenbelegen verknüpf­
bar 

• Bestellanfragen mit komplettem 
Redesign: 

 ­ Bestellanfragen für mehrere  
 Lieferanten gleichzeitig

 ­ Erteilen von Absagen
 ­ Direktes Auslösen einer   

 Bestellung
 ­ Archivieren von Bestellan ­ 

 fragen
 ­ Weitere Ausbauschritte in  

 Folgeversionen vorgesehen  
 wie die Integration von   
 AbaImmo

• Erfassen von Inventuren über 
MDE­Schnittstelle

• Kennzeichnung von Lieferanten 
(A­, B­ oder C­Lieferant) pro 
Geschäftsbereich definierbar

• Konditionenexplorer
• QS­Prüfaufträge auch über 

AbaConnect­Schnittstelle ver­
fügbar

PPS

• Nur noch in der Ultra­Light­
Client­Version verfügbar

• Baugruppen­Explorer mit Net  to­
bedarfsermittlung erweitert

• Standardreport für die Aus las­
tungsstatistik

• Ressourcentext in Kombination 
von Ressource/Artikel

• Status "in Arbeit" auf Arbeits­
positionen

• Integrierbarkeit in die Leis­
tungs­/Projektabrechnung 
AbaProject
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• Integrierbarkeit beliebiger 
AbaReport­Auswertungen und 
Daten in die Masken des Pro­
duktionsauftrags, des Sam  mel­
auftrags und der Ressourcen­
stammdaten für Anzeige von 
Rüstlisten, Fehlteilelisten oder 
Grafiken

• Ablaufsteuerung für Sammel­
aufträge

ABACUS Fakturierung

•  Basiert auf der ABACUS Auf­
trags bearbeitungssoftware und 
löst AbeaLight und AbaWorX ab

E-Business allgemein

• Standardfilter pro Ansicht  
definierbar

• Programm 56 "E­Dokumente 
archivieren"

AbaNet E-Business

• Archivrückführung von abgehen­
den signierten E­Rech nun gen

• Eigenschaftendialog zur Rück­
verfolgung von E­Dokumenten

• Anzeige der erstellten E­Doku­
mente in der Auftragserfassung 
der Auftragsbearbeitung

• Unterstützung des E­Business 
Netzwerks OB10

• E­Rechnungsversand und 
 ­emp  fang in Verbindung mit 

AbaImmo
• Nationales E­Invoicing Teil neh­

merverzeichnis
• Direktregistrierung für die 

E­Rech  nung (B2C)

AbaShop E-Commerce

• Standarddesign und Standard­
seiten auf Basis von HTML5 und 
CSS3: Unterstützung von mobi­
len Devices wie Tablets und 
Smart phones

• Online­Zugriff auf Standard­ 
und Benutzerseiten via FTP für 
Webentwickler

• Rechnung via E­Mail und 
AbaNet WebAccess als 
Zahlungsart

• Beliebig viele Objekte wie Bilder, 
Filme und PDF im Produkt­
stamm der Auftragsbearbeitung 
für den AbaShop definierbar

• Produktpublikation anhand der 
Produktklassierung

Service-/Vertrags manage ment 

• Mobile Serviceauftragsab wick­
lung mit AbaSmart auf dem iPad

• Verwendung eines Rückgabe­
werts aus einem AbaReport für 
Formeln in der Ablaufsteuerung

• Datumskomponente mit erwei­
terten Selektionen wie zum  
Bei spiel "letzte 14 Tage"

• Integration mit Knowledge 
Management des Programms 
Human Resources für die Dis­
position von Servicetechni kern 
aufgrund des geforderten 
Know­hows

• Icons pro Terminart definierbar 
zur Anzeige in Google Maps bei 
der Disposition

• Unterserviceaufträge
• Vertragsteuerung anhand eines 

Index berechnen
• Vorortzeit zur Messung der  

klassischen drei SLA­Zeiten 
Reak  tions­, Vorort­ und Wieder­
her stellungszeit

• Serviceauftragsliste als Stan­
dard auswertung

• Pro Serviceobjekt ein Bild mit 
Drag & Drop hinterlegbar

• Pro Objekt ein Bild hinterlegbar 
mit Drag & Drop analog Anla­
gen stamm

Leistungs-/Projektabrechnung 

• Zahlungspläne zur Berechnung 
zu erwartender Erlöse

• Datumskomponente mit erwei­
terten Selektionen wie zum  
Bei spiel "letzte 14 Tage"

• Verwendung eines Rückgabe­
werts aus einem AbaReport für 
Formeln in der Ablaufsteuerung

• Pro Projekt ein Bild hinterlegbar 
mit Drag & Drop analog Perso­
nalstamm (insbesondere in 
Heim  branche relevant)

• Leistungserfassung direkt im 
Projektstamm auf die Bu  chungs   ­
typen Rapportieren, Akonto, 
Pau schalbuchungen wie zum 
Beispiel zur Erfassung von pro­
jektspezifischen Buchungen 
oder Akonti

• Planung:
 ­ Mehrstufigkeit für eine über­ 

 sichtliche Planung von Pro   ­ 
 jekten über maximal neun  
 Stufen

 ­ Textfeld auf Grob­ und   
 De tail  plan

 ­ Freie Benutzerfelder auf  
 Grob­ und Detailplan

 ­ Meilensteine mit Dossier,  
 Status, Benutzerfeldern und  
 Farbanpas sung (erreicht/nicht  
 erreicht)

 ­ Planen mit Projektwährung
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 ­ Mitarbeitersuche zum schnel­ 
 len und einfachen Auffinden  
 eines freien Mitarbeiters bei  
 wiederholenden Terminen wie  
 zum Beispiel wöchentlichen  
 Reini gungen

• Honorarberechnung
 ­ Fremdleisterverträge mit  

 automatisierter Bestell ab ­ 
 wick lung über das Einkaufs ­ 
 modul der Auftragsbear bei ­ 
 tung

 ­ Projektstammfelder im   
 Hono  rarstamm integrierbar

Adressmanagement 

• TAPI­Unterstützung für ABACUS 
vi unter Windows­Clients

• Aktualisierungsmöglichkeit der 
PLZ­Verzeichnisse CH, FL und D 
bei Update 

• Mehrere Notizblockdefinitionen 
für Adresse, Kontaktperson, 
Akti vitäten, Beziehungen

• Mobile Datenerfassung von 
Adressen, Kontaktpersonen, 
Aktivitäten mit AbaSmart via 
iPad

• Dublettenerkennung und Wert­
zusammenführung mit Adress­
importdialog

• Adresserkennung und ­import 
via QR­Code

• Adressimport via PDF­ oder vcf­
Datei

• Adressexport in vcf­Datei
• Kennzeichnung inaktiver Adres­

sen und Kontaktverbindungen 
("Gehe zu"­Link)

• Geo­Integration zum Anzeigen 
von Adressen auf Google Maps­
Karten ohne zusätzlichen Code­
Schlüssel (API­Key) 

• Mehrsprachige und benutzer­
sprachabhängige Vorlagen­ und 
Laufbezeichnungen von Serien­
briefen und Serien­E­Mails

• Zusatzfilter als weiteres Selek­
tions kriterium für Seriendoku­
mente

• Mehrere Etikettenblöcke pro 
Seriendokumentvorlage

• Barcode­Elemente für automati­
sierte Dossierablage von Serien­
briefen

• QR­Code­Elemente für Serien­
brief vorlagen

• Unterstützung Anschriftenzeit­
achse für Anschriftenfindung, 
Adresslisten, Etiketten, Serien­
dokumente

• Einfache Filterkriterien für Aus­
gabe von Adresslisten ohne 
Selektion

• Ausblenden der Haupt­ und 
Firmenadresse in Adresslisten 
mit Kontaktpersonen

• Funktion zum Ein­ und Aus blen­
den von Notizen in Aktivi täten­
listen

• Mehrere Speicherorte im  
gleichen Ablage­Job bei der 
automatisier ten E­Mail­Ablage 

• Speicherung von E­Mails zu 
archivier ten Serviceaufträgen

• Maske des E­Mail­Programms 
mit zusätzlichen Organizer­Ele­
menten gestalt­ und ergänz bar 
(unverarbeitete In  box­Elemente, 
Kalender­Ein träge, Benachrich­
tigungen, Auf gaben) 

• Exchange­Synchronisation von 
Adressen/Kontakten aufgrund 
Mutationen nicht gemappter 
Benutzer

Archivierung/AbaScan 

• Automatische Auslagerung für 
Dokumente ab einer Grösse  
von 1 MByte 

• Officeintegration mit verbes­
serter Darstellung von Office­
Dokumenten, vereinfachte 
Be nutzerinstallation von Office­
Plug­in für den Benutzer

• Unterstützung von QR­Codes 
bei AbaScan

• Verbessertes Sichten, Bearbeiten 
und Speichern von Dokumenten 

• Unterstützung von Mehrfach­ 
s elektionen und Ein  bindung in 
ABACUS Messages

Workflow 

• Überblick über ausgelöste und 
bearbeitete Prozesse (Rück schau ­
schritte)

• Designer mit Direktaktivierung 
und Prozesskopie

• Logische Prozesssteuerung mit 
Bedingung auf sämtlichen Werk ­
zeugen

• Verbesserungen in der Portal ­ 
be dienung durch Filter, Prozess ­ 
ad mi nistration, Workflowstart

• ESS­Standard­Workflows

Branchenlösung AbaBau 

• Ablaufsteuerung zur Fakturie­
rung pro Geschäftsbereich

• Eigene Druckeinstellungen zur 
individuellen Steuerung beim 
Ausdruck

• Frei definierbare Spalten für die 
effiziente und übersichtliche 
Ein gabe der Ausmassmengen
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Branchenlösung AbaImmo 

• Periodische Auszahlungen an 
Immobilieneigentümer

• Layout für die Mietzinsdepots 
mit Differenznachweis ange­
passt

• Masken für Immobilie, Gebäude, 
Häuser, Etagen und Objekte frei 
gestaltbar

• Minimumhonorar bei Honorar­
berechnung

• Eigene Fälligkeit für Erneue­
rungs  fonds (STWEG)

• Eigene Debitorenbelegart für 
ungerechtfertigte Nutzung im 
Programm 621

• Eigene Leerstandskonten bei 
Nutzungsart, Mietzinsbe stand­
teilen und Objektarten möglich

• Prozentsatz des Honorars global 
oder pro Immobilie definierbar

• Honorar für die Neben  kostenab­
rechnung am Ende der HKNK­
Einzelabrech nung ausdruckbar

• Honorar für HKNK­Abrechnung 
pro Kostenherkunft definierbar

• Black­/White­Liste für die Op  tion 
Bestellanfragen/Bestel lun gen 
pro Eigentümer

• Bis zu 15 Saldospalten im 
Mieter   spiegel 

• Automatisch optimierte Dar stel­
lung der Ausmassformel in der 
Ausmasserfassung

• Automatische Übernahme der 
Konditionsvorschläge

• Vorschlagswert für den bevor­
zugten Fakturatyp

• Pro Benutzerkategorie Steuer­
barkeit der Rechnungsver bu­
chung und Möglichkeit das 
Stor nieren zu gestatten 

• Positionstyp EK (Einfache Klas  ­
sierungsebene ohne Total) im 
Freien Leistungsverzeichnis

• Wörtersuche mit gleichzeitiger 
Filterfunktion von Kostenele­
men   ten im Projekt und Stamm

• Einheitliche Darstellung von 
nicht eingerechneten Positionen 
im Leistungsverzeichnis

• Offertvergleich ins Excel expor­
tierbar

• Ausmasserfassung direkt im 
Leistungsverzeichnis in der 
Spalte "Menge Ausmass"

• Vorschlagswert für Lagecode, 
Ausmasstext und Fakturaadresse 
pro Ausmassprotokoll

• Optimierte Funktionalitäten 
beim Kopieren von Ausmass­
positionen

• Druckreihenfolge der Regie­ 
r apporte individuell einstellbar

• Tagesrapport
• Einstellung "OP­Debitor ist Pro­

jekt­Kunde" in der Fakturie rung
• Zusammenstellung und Reka pi­

tu lationen auch für Regierap­
porte beim Rechnungsdruck

• Export von NPK­Stammdaten 
ins Excel wie zum Beispiel für 
den Ausdruck

• Unterstützung der Verbands­
daten "Gebäudehülle Schweiz"
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ABACUS Research AG
Abacus­Platz 1
CH­9300 Wittenbach­St.Gallen
Telefon +41 71 292 25 25
www.abacus.ch
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